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dgb.de/betriebsratswahl

Deutscher Gewerkschaftsbund Betriebsräte: bringen Vorteile
Betriebe mit Betriebsräten

→ zahlen mehr Lohn und Gehalt 
→ haben Arbeitsplätze, die sicherer sind 
→ sind transparenter und gerechter
→ regeln betriebliche Altersvorsorge
→ sorgen für bessere Work-Life-Balance
→ bieten mehr Weiterbildungen an
→ sind produktiver
→ investieren stärker in ökologische Maßnahmen

Betriebsräte: entscheiden mit
Betriebsräte achten darauf, dass Tarifverträge eingehalten 
werden. Sie müssen vom Arbeitgeber über die wirtschaft­
liche Situation des Unternehmens informiert werden. 

In diesen Bereichen entscheiden sie konkret mit:

→ Arbeitszeit, Schichtplan und Überstunden 
→ Eingruppierung, Leistungsprämien und Akkord 
→ Einstellung und Kündigung
→ Aus- und Weiterbildung
→ Unfallverhütung, Gesundheits- und Umweltschutz
→ Datenschutz
→ Arbeitsabläufe und Gestaltung der Arbeitsplätze

Betriebsräte: 
powered by Gewerkschaften
Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften machen 
Betriebsräte fit für ihre Aufgaben.

→ Wir qualifizieren Betriebsräte in Rechts-, Sozial- sowie 
Wirtschaftsfragen und unterstützen sie bei ihren 
täglichen Aufgaben.

→ Im Konfliktfall können sich Betriebsräte auf ihre 
DGB-Gewerkschaft verlassen: Sie erhalten Unterstützung 
und Rechtsschutz.

→ Betriebsräte bekommen über ihre DGB-Gewerkschaft 
wichtige Hintergrundinformationen und Hilfe für ihre 
Arbeit. Auch der Austausch zwischen Betriebsräten wird 
aktiv gefördert.
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Betriebsräte: unverzichtbar
Du willst einen sicheren Job und faire Bezahlung? Genug 
Zeit für Familie, Freizeit und Weiterbildung? Eine Stimme, die 
Deine Interessen wirkungsvoll gegenüber dem Arbeitgeber 
vertritt? Dann nimm an der Betriebsratswahl 2022 teil!

In allen Unternehmen ab fünf Mitarbeiter*innen kann ein 
Betriebsrat gewählt werden. Die Rechte von Betriebsräten 
sind im Betriebsverfassungsgesetz geregelt. Betriebsrats-
wahlen finden alle vier Jahre bundesweit statt – das nächste 
Mal von März bis Mai 2022. Ausnahme: Wenn sich ein 
Betriebsrat neu gründet, darf jederzeit gewählt werden. 

Betriebsräte tragen zu mehr Demokratie in Betrieben bei, 
denn Arbeitnehmer*innen können durch die Betriebsräte 
bei wichtigen Entscheidungen mitreden und mitentscheiden. 
Alle Beschäftigten ab 16 Jahren dürfen an der Wahl 
teilnehmen, unabhängig von ihrer Staatsangehörigkeit. 
Auch Leiharbeiter*innen sind wahlberechtigt, wenn sie 
mindestens drei Monate im Einsatzbetrieb arbeiten. 
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Betriebsräte: stark machen
Gibt es einen Betriebsrat an Deinem Arbeitsplatz? 
Dann mach mit bei der Wahl!

Eine hohe Wahlbeteiligung ist ein starker Rückhalt für den 
Betriebsrat. Viele Beispiele zeigen: Die Kooperationsbereit-
schaft des Arbeitgebers steigt, wenn er weiß, dass die 
Beschäftigten hinter ihrem Betriebsrat stehen. So werden 
mögliche Konflikte bereits frühzeitig entschärft.

Gibt es noch keinen Betriebsrat – vielleicht willst Du 
mit Kolleg*innen einen gründen? Dann wende Dich an 
die zuständige Gewerkschaft: 

dgb.de/gewerkschaften-im-dgb
Mit Deiner Stimme bei der Betriebsratswahl kannst Du 
konkreten Einfluss auf Deine Arbeitsbedingungen 
nehmen.

dgb.de/betriebsratswahl

Zahlen & Fakten
→ 2022 finden Betriebsratswahlen in rund 28.000 

Betrieben bundesweit statt, gewählt werden etwa 
180.000 Betriebsratsmitglieder. 

→ 75,5 % betrug die betriebliche Wahlbeteiligung bei 
den letzten Betriebsratswahlen (2018). 31 % der 
gewählten Betriebsratsmitglieder waren Frauen. 
(Trendreport Betriebsratswahlen 2018)

→ Ob es eine Regelung zum Homeoffice gibt, bejahen 
73 % der Befragten aus Betrieben mit Betriebsrat, jedoch 
nur 43 % der Beschäftigten ohne Betriebsrat. (Erwerbs-
tätigenbefragung Hans-Böckler-Stiftung, Juni 2020) 

→ Mitbestimmung zahlt sich auch in der Krise aus: Im 
November 2020 erhielten zum Beispiel 66,5 % der 
Beschäftigten mit Betriebsrat ein aufgestocktes 
Kurzarbeitergeld. In Betrieben ohne Betriebsrat waren 
das nur 25,6 %. (Hans-Böckler-Stiftung/WSI 2021)

Betriebsräte: nah dran
Betriebsräte kennen die Probleme ihrer Kolleg*innen und 
vertreten ihre Interessen gegenüber dem Arbeitgeber.

Die Größe eines Betriebsrats hängt übrigens von der 
Zahl der Beschäftigten ab:

→ 5 bis 20 Beschäftigte: 1 Betriebsratsmitglied
→ 21 bis 50 Beschäftigte: 3 Betriebsratsmitglieder
→ 51 bis 100 Beschäftigte: 5 Betriebsratsmitglieder
→ 101 bis 200 Beschäftigte: 7 Betriebsratsmitglieder
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